
Pressemitteilung Berlin, 18.11.2013

>Wanderausstellung EDEWA wird im Rathaus Schöneberg gezeigt<

Im  Rahmen  der  Veranstaltungsreihe  CrossKultur  2013  des  Bezirksamts  Tempelhof-Schöneberg

wird  die  Wanderausstellungsfiliale  im  Goldenen  Saal  im  Rathaus  Schöneberg  zu  sehen  sein.

EDEWA geht somit auf die Spur von Dr. Martin Luther King jr. und interveniert in das alltägliche

politische  Geschehen  dieses  historisch  bedeutsamen  Ortes,  welches  bis  in  die  Kolonialzeit

Deutschlands zurückreicht.

Anknüpfend  an  die  positive  Resonanz  der  Ausstellungsrunde  2012  und  mit  erweiterter

Produktpalette  verfolgen  wir  weiterhin  einen  interaktiven  Ansatz.  Die  Kund_innen  werden  zu

Ausstellungsbesucher_innen,  der  Raum  zum  re_konstruierten  Supermarkt,  die  Produkte  zu

Objekten der kritischen Auseinandersetzung. Gleichzeitig können Besucher_innen vom historischen

Widerstand einzelner  Feministinnen lernen,  der  nicht  nur  in  der Tradition Martin  Luther  Kings

steht, sondern auch widerständige Positionen von Roma thematisiert.

Wir freuen uns über die Kooperation mit der Künstlerin und Aktivistin Marika Schmiedt. Es werden

Plakate  ihrer  Ausstellung  „Die  Gedanken  sind  frei.  Angst  ist  Alltag  für  Roma  in  Europa."  in

unserem Ausstellungsraum und -programm präsentiert. Filiz Demirova und Georgel Caldararu [von

Der  Paria.  Politik  von  unten!]  werden  am  Freitag,  13.12.13,  das  Programm  mit  dem

Informationsabend „WARUM WOLLEN SIE UNS ESSEN?" ergänzen und laden zur Diskussion

ein. Die Finissage am Samstag, 14.12.13, gestalten wir mit der multimedialen Schul-/ Jugendgruppe

“Martin-Luther-King-Code-Projekt“ unter der Leitung von Saraya Gomis und Daniel Schmöcker. 

Ausstellungort: Rathaus Schöneberg, U Rathaus Schöneberg, John-F.-Kennedy-Platz 1

Öffnungszeiten

So 14-17 Uhr
Mo 11-16 Uhr

Di-Fr 12-18 Uhr
Sa 16-18 Uhr

Kontakt für Presse und Rückfragen zum Ausstellungsprojekt, Führungen,
Fotos:   Natasha A. Kelly, Edewa@gmx.de, Telefonnummer: 01738399132

Mehr Infos unter: www.EDEWA.info
Facebook: www.facebook.com/EDEWA2012

EDEWA | Einkaufsgenossenschaft antirassistischen Widerstandes
Geschichte, Widerstand, Interaktion    

Ab  dem  07.  Dezember  2013  öffnet  Berlins  erste  Wanderausstellungsfiliale

EDEWA,  die  Einkaufsgenossenschaft  antirassistischen  Widerstandes,  zum

zweiten Mal ihre Türen. Ein temporärer Supermarkt, der Geschichte, Widerstand

und  Interaktion  als  elementare  Wissensprodukte  bietet:  kostenlos,  ohne

Rassismen und Sexismen und mit empowerndem Mehrwert. 
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Programm:

Vernissage Samstag, 07.12.13, 18 Uhr Eröffnung durch Natasha A. Kelly, Projektleitung EDEWA,
und Jutta Kaddatz, Stadträtin für Bildung, Kultur und Sport

__Freitag, 13.12.13, 18 Uhr „WARUM WOLLEN SIE UNS ESSEN?" - Präsentation und Diskussi-
on mit Filiz Demirova und Georgel Caldararu (Der Paria, www.derparia.wordpress.com, in Zusam-
menarbeit mit Marika Schmiedt, www.marikaschmiedt.wordpress.com)

Finissage Samstag, 14.12.13, 18 Uhr, Gastvorträge durch Vertreter_innen der King-Code Projekt
Gruppe unter Leitung von Saraya Gomis und Daniel Schmöker (online unter www.king-code.de)

In Zusammenarbeit mit 

Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin 
Abt. Bildung, Kultur und Sport 
Amt für Weiterbildung und Kultur 
Dezentrale Kulturarbeit

CrossKultur 2013 - Eine Veranstaltungsreihe 
des Bezirksamts Tempelhof-Schöneberg

 


